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Anträge / Gegenanträge / Billigung Nr.1 zu den Tagesordnungspunkten TOP 2 bis 10 
1&1 Hauptversammlung 18.5.2022, um 10Uhr,                        Copyright 2 Oswald 2022           
Aktionär Oswald  Geschäftsjahr 2021     
 
Die Aktionäre bitte ich, meine Anträge / Gegenanträge zu unterstützen!  
 
 
Ich stelle hiermit den Antrag / Gegenantrag / Billigung Nr.1 Vergütungsbericht = VB Seite 1-29  
Wir fordern den Aufsichtsrat auf, bzw. der Aufsichtsrat soll beschließen 
den Vorständen die Vergütungen für das kommende Geschäftsjahr 
 
auf die Hälfte zu kürzen, bis auf weiteres, vorläufig zur Probe und 
Bewährung, sowie zu den TOP 3, 4, 5, 6, 10 die Zustimmung zu 
verweigern ! 
 
auch in Zeiten von Corona sind diese Vergütungen unangemessen und respektlos, vor allem  
wenn man sich in Corona-Zeiten, auch noch Vergütungserhöhungen gönnt !  
Bis zu 7 Millionen € Maximal Zuwendungen / Vergütungen nur für den Vorstandsvorsitzenden 
lt. Vergütungsbericht Seite 9 sind möglich, das ist mehr als das doppelte in 2020. Für einen 
Vorstand bis zu 3,5 Millionen € Maximal Zuwendungen, sind möglich.  
 
das ist das über 350 fache eines Verkäufers,  
das ist das über 420 fache eines Mindestlohn-Empfängers  
das wäre ein Tageslohn pro Arbeitstag von über 33.000 €, das sind die Stunde über 4100 € 
 
Nochmals zum Vergleichen, über die möglichen Maximal Zuwendungen / Vergütungen  
das ist das über 23-fache an Vergütung als unser Bundespräsident Frank-Walter Steinmeyer,                  
und das über 27-fache an Vergütung wie unsere Bundeskanzler Olaf Scholz..… 
 
Versorgungszusagen / Versicherungen VB Seite 9 
Die BaFin sollte prüfen in wieweit der Vergütungsbericht den Gesetzlichen Anforderungen 
und von ARUG II entspricht? Der Vergütungsbericht ist offensichtlich widersprüchlich / 
intransparent? Der Wirtschafts-Prüfer E&Y hält seine Aussagen wohl ehr oberflächlich? 
Auch hier gibt es Erklärungsbedarf auf der Hauptversammlung? 
 
Vermerk des unabhängigen Wirtschaftsprüfers über die Prüfung des Vergütungsberichts 
nach § 162 Abs. 3 AktG lt. VB Seite 28 Teilauszug 
An die 1&1 Aktiengesellschaft 
Prüfungsurteile wir haben den Vergütungsbericht der 1&1 Aktiengesellschaft (vormals: 1&1 
Drillisch Aktiengesellschaft),  
Maintal, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2021 daraufhin formell 
geprüft, ob die Angaben nach § 162 Abs. 1 und 2 AktG im Vergütungsbericht gemacht 
wurden. In Einklang mit § 162 Abs. 3 AktG haben wir den Vergütungsbericht nicht inhaltlich 
geprüft. 
Nach unserer Beurteilung sind im beigefügten Vergütungsbericht in allen wesentlichen 
Belangen die Angaben nach § 162 Abs. 1 und 2 AktG gemacht worden. Unser Prüfungsurteil 
erstreckt sich nicht auf den Inhalt des Vergütungsberichts. 
VB Seite 28 Teilauszug 
Eschborn/Frankfurt am Main, 14. März 2022 Ernst & Young GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
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Anerkennenswert ist, dass sich Ralph Dommermuth keine Vorstandsvergütung auszahlen 
lässt? Über die AG Anteile fallen dann sicher auch entsprechende Gewinne an…? 
Für uns Aktionäre wäre es an der Zeit die genauen Hintergründe von Ihnen persönlich zu 
erfahren? So wie wir Ralph Dommermuth wahrgenommen haben, arbeitet er nicht umsonst?  
 
 
Ich stelle hiermit den Antrag / Gegenantrag / Billigung Nr.2 zu TOP 3, 4, 5, 6 
den Herren Vorständen und Aufsichtsräten 
die Entlastung zu verweigern. Zu den Tagesordnungspunkten 3, 4, 5, 6 
Und beantrage dazu bei allen Vorständen und Aufsichtsräten eine Einzelabstimmung. 
Hierzu möchte ich Sie an das Aktiengesetz erinnern  
AktG § 400, § 131, § 162, § 331, 
 
 
Viele Aktionäre auch in unserem Umfeld vertreten die Meinung, den Vergütungsbericht 
könnte man auch als Märchenbericht, als Märchenstunde bezeichnen? Die Gebrüder Grimm 
hätten Ihre Freude? Es gibt widersprüchliche / intransparente Darlegungen?  
 
Bei der Übernahme wurden die Kurse der Drillisch Aktie auf ca. 72€ (Tief ca.20€) und von 
united internet auf ca. 60€ (Tief ca.20€) getrieben, damit die Aktionäre der Übernahme 
zustimmen? Danach stürzten beide Aktien ab. viele Aktionäre haben dabei viel, viel Geld 
verloren?  
Ralph Dommermuth strebt ja immer 100% Beteiligungen an. Irgendwann holt sich Ralph 
Dommermuth die Restlichen ca.27% zu billigst Preisen? Verlierer wieder mal die Aktionäre? 
 
Herr Vorstandsvorsitzender Ralph Dommermuth und Herr Aufsichtsratsvorsitzender Kurt 
Dobitsch. Immer wieder gibt es Probleme mit Störungen, Technische Probleme, auch mit der 
Erreichbarkeit der Hotline usw.?  
Wenn Sie ehrlich und aufrichtig mit Kunden und Geschädigten umgehen, könnte sich Ihr 
Umsatz und Gewinn leicht verdoppeln und somit auch die Dividende? Stecken Sie einfach 
mal einige Mio. Euro in eine ehrliche und aufrichtige Kundenbetreuung, dann werden sich 
auch ganz schnell große Erfolge einstellen! 
 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Bemühungen ! 
Mit freundlichen Grüßen aus der Schneewittchenstadt Lohr am Main 
 
   ………………………………... 
Oswald 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


